Deutsdier Bundestag 
1. 'Wahlperiode 

1949 


Drudcsadie Nr. 3520 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(10. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung eines Ersten Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1951 
einschließlich Ergänzungsvorlage 

- Nrn. 2620 u. 3200 der Drucksachen - 


Berichterstatter; 

Abgeordneter Schoettle 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1 Den vorbezeichneten Gesetzentwurf einschließlich Ergänzungs- 
vorlage mit den aus der nachstehenden Zusammenstellung er- 
sichtlichen Änderungen, im übrigen unverändert nach der Vorlage 
anzunehmen. 

2. Die Anlage zum Nachtrag 1951 — Gesamtplan — in der an- 
liegenden Fassung anzunehmen. 


Bonn, den 26. Juni 1952 


Der Haushaltsausschuß 
Schoettle 

Vorsitzender und Berichterstatter 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein- Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30, 



Zusammenstellung 

des 

Entwurfs eines Gesetzes 

über die Feststellung eines Ersten Nachtrags zum Bundeshaushaltsplan 

für das Rechnungsjahr 1951 

- Nr. 2620 u. 3200 der Drucksadien - 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(10. Ausschuß) 


Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung eines Entwurf eines Gesetzes Über die Feststellung eines 
Ersten Nachtrags zum Bundeshaushaltsplan für Nachtrags zum Bundeshaushaltsplan für das Rech- 
das Rechnungsjahr 1951 nungsjahr 1951 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


§ 1 

Zu dem mit Gesetz vom 1951 

(BGBl. 11 S. ) festgestellten Bundeshaushalts- 
plan für das Rechnungsjahr 1951 wird der diesem 
Gesetz als Anlage beigefügte Erste Nachtrag in 
Einnahme und Ausgabe auf 

4 937 639 400 Deutsche Mark 

festgestellt, und zwar: 
im ordentlichen Haushalt auf 


und auf 


3 249 927 700 Deutsche Mark 
an Einnahmen 


3 249 927 700 Deutsche Mark 
an Ausgaben, 

im außerordentlichen Haushalt auf 

1 687 711 700 Deutsche Mark 
an Einnahmen 


und auf 


§ 1 


Zu dem mit Gesetz vom 7. Dezember 1951 
(BGBl. 11 S. 201) festgestellten Bundeshaushalts- 
plan für das Rechnungsjahr 1951 wird der diesem 
Gesetz als Anlage beigefügte Nachtrag in Einnahme 
und Ausgabe auf 


5 712 627 700 Deutsche Mark 


festgestellt, und zwar: 
im ordentlichen Haushalt auf 

3 571 773 600 Deutsche Mark 
an Einnahmen 


und auf 


3 571 773 600 Deutsche Mark 


an Ausgaben, 

im außerordentlichen Haushalt auf 


und auf 


2 140 854 100 Deutsche Mark 
an Einnahmen 


1 687 711 700 Deutsche Mark 
an Ausgaben. 
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2 140 854 100 Deutsche Mark 
an Ausgaben, 



Vorlage 

§ 2 

Die jeweils bei den Ausgabetiteln 1, 2, 3 und 4 
der einzelnen Haushaltskapitel des Bundeshaus- 
haltsplans für das Rechnungsjahr 1951 veran- 
schlagten Mittel können in Abweichung von § 33 
Absatz 1 der Reichshaushaltsordnung ohne beson- 
dere Zustimmung des Bundesministers der Finan- 
zen insoweit überschritten werden, als sie infolge 

a) der gemäß § 5 des Gesetzes zur Änderung und 
Ergänzung des Besoldungsrechts vom 

1951 (BGBL I S. ) den Beamten für die Zeit 
vom 1. April 1951 ab gewährten Zulagen und 
besonderen Zuschläge, 

b) der gemäß der Tarifvereinbarung vom 6. Juni 
1951 den Angestellten und gemäß der Tarifver- 
einbarung vom 13. März 1951 in Verbindung mit 
der Ergänzungsvereinbarung vom 19, Juni 1951 
den Arbeitern für die Zeit vom 1. April 1951 ab 
gewährten Erhöhungen der Grundvergütungen 
und Erhöhungen der Löhne nicht ausreichen. 


§ 3 

(1) Der Bundesminister der Finanzen wird er- 

mächtigt, zur Deckung von Ausgaben des außer- 
ordentlichen Haushalts für das Rechnungsjahr 1951 
über die in § 14 des Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 
1951 vom 1951 (BGBL II 

S. ) genannte Summe hinaus Mittel bis zur 

Höhe von weiteren 1 687 711 700 Deutsche Mark 
im Wege des Kredits zu beschaffen und die zu 
diesem Zweck auszugebenden Schuldurkunden mit 
Prämien auszustatten. 

(2) Die Zulässigkeit des Aufgebotsverfahrens 
nach § 799 BGB ist bei den auf Grund von Absatz 1 
ausgegebenen, mit Prämien ausgestatteten Schuld- 
urkunden ausgeschlossen. 

§ 4 

§ 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1951 
vom 1951 (BGBL II S. ) 

erhält folgende Fassung: 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 

§2 

Die jeweils bei den Ausgabetiteln 1, 2, 3 und 4 
der einzelnen Haushaltskapitel des Bundeshaus- 
haltsplans für das Rechnungsjahr 1951 veran- 
schlagten Mittel können in Abweichung von § 33 
Absatz 1 der Reichshaushaltsordnung ohne beson- 
dere Zustimmung des Bundesministers der Finan- 
zen insoweit überschritten werden, als sie infolge 

a) der gemäß § 5 des Gesetzes zur Änderung und 
Ergänzung des Besoldungsrechts vom 6. Dezem- 
ber 1951 (BGBL I S. 939) den Beamten für die 
Zeit vom 1. April 1951 ab gewährten Zulagen 
und besonderen Zuschläge, 

b) der gemäß der Tarifvereinbarung vom 6. Juni 
1951 den Angestellten und gemäß der Tarifver- 
einbarung vom 13. März 1951 in Verbindung 
mit der Ergänzungsvereinbarung vom 19. Juni 
1951 den Arbeitern für die Zeit vom 1. April 
1951 ab gewährten Erhöhungen der Grundver- 
gütungen und Erhöhungen der Löhne 

nicht ausreichen. 

§ 2a 

§ 3 des Gesetzes über die Feststellung des Bundes- 
haushaltsplans für das Rechnungsjahr 1951 vom 
7. Dezember 1951 (BGBl. II S. 201) wird mit 
Wirkung vom 1. April 1951 aufgehoben. 

§ 3 

(1) Der Bundesminister der Finanzen wird er- 
mächtigt, zur Deckung von Ausgaben des außer- 
ordentlichen Haushalts für das Rechnungsjahr 1951 
über die in § 14 des Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 
1951 vom 7. Dezember 1951 (BGBL II S. 201) ge- 
nannte Summe hinaus Mittel bis zur Höhe von 
weiteren 1 707 710 650 Deutsche Mark im Wege des 
Kredits zu beschaffen und die zu diesem Zweck 
auszugebenden Schuldurkunden mit Prämien aus- 
zustatten. 

(2) Die Zulässigkeit des Aufgebotsverfahrens 
nach § 799 BGB ist bei den auf Grund von Absatz 1 
ausgegebenen, mit Prämien ausgestatteten Schuld- 
urkunden ausgeschlossen. 

§4 

§ 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1951 
vom 7. Dezember 1951 (BGBL II S. 201) erhält 
folgende Fassung: 
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Vorlage 

„(1) Im Rechnungsjahr 1951 hat die Deutsche 
Bundespost 150 000 000 Deutsche Mark an die 
Bundeshauptkasse abzuliefern und hierauf für 
die Monate April 1951 bis März 1952 monat- 
liche Abschlagszahlungen von je 12 500 000 
Deutsche Mark im voraus zu leisten.“ 

§ 5 

Der Bundesminister der Finanzen wird ermäch- 
tigt, die zur Durchführung dieses Gesetzes erforder- 
lichen allgemeinen Verwaltungsvorschriften zu er- 
lassen. 

§ 6 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. April 
1951 in Kraft. 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 

„(1) Im Rechnungsjahr 1951 hat die Deutsche 
Bundespost 150 000 000 Deutsche Mark an die 
Bundeshauptkasse abzuliefern und hierauf für 
die Monate April 1951 bis März 1952 monat- 
liche Abschlagszahlungen von je 12 500 000 
Deutsche Mark im voraus zu leisten.“ 

§ 

Der Bundesminister der Finanzen wird er- 
mächtigt, die zur Durchführung dieses Gesetzes 
erforderlichen allgemeinen Verwaltungsvorschrif- 
ten zu erlassen. 

§ 6 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. April 
1951 in Kraft. 
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Anlage 

Zum Gesetz über die Feststellung eines Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1951 


Gesamtplan 



A. Ordentlicher Haushalt 


Einnahmen Ausgaben 

EPl. Kap. ' Dienststellen Mithin 

i Überschuß (4 ) 




1 


fortdauernde 

einmalige 

Summe 

Zuschuß ( — ) 




DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 


Bundespräsident und Bundes- 
präsidialamt 







1 

Bundespräsident 


30 000 

— 

30 000 

— 30 000 

2 

Bundespräsidialamt 

8 000 

102 800 

26 800 

129 600 

~ 121 600 



Zusammen: 

8 000 

132 800 

26 800 

159 600 

— 151 600 

II 


Deutscher Bundestag 






■ 1 

Deutscher Bundestag 

12 000 

209 100 

518 100 

727 200 

— 715 200 



Summe für sich | 






llb 


Deutsche Vertretung in der Be-^ 
ratenden Versammlung des 
Europarates 






1 

1 

! 

Deutsche Vertretung in der Be- 
ratenden Versammlung des 
' Europarates 

200 

256 000 


256 000 

— 255 800 


Summe für sich 


III 


IV 


IVa 


Deutsdier Bundesrat 


1 . 

Deutscher Bundesrat 



— 17 300 



~ 17 300 

+ 

17 300 


Summe für sich 

j 


i 





Bundeskanzler und Bundes- 
kanzleramt 

j 






1 

Bundeskanzler und Bundes- 
kanzlei 

2 000 

85 300 

102 700 

188 000 



186 000 

2 

Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung .... 



— 440 350 

404 650 

, ~ 35 700 

+ 

35 700 

3 

Der Beauftragte des Bundes- 
kanzlers für die mit der Ver- 
mehrung der alliierten Trup- 
pen zusammenhängenden 

Fragen 


341 800 

79 700 

424 500 


421 500 


Zusammen: 

1 

2 000 

— 13 250 

587 050 

573 800 

— 

571 800 


1 

! Auswärtiges Amt 


1 

1 





1 

Auswärtiges Amt 

— 

! 

491 800 

i 

767 900 

1 259 700 

— 

1 259 700 

2 

Vertretungen des Bundes im 
Ausland : 

— 

— 1 440 000 

1 180 000 

— 260 000 

+ 

260 000 

3 

Sonstige allgemeine Haushalts- 
ausgaben 


i 

i 2 915 000 


2 915 000 


2 915 000 


Zusammen 

_ 

1 960 800 

1 947 900 

3 914 700 



3 914 700 
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B. Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen 


Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( -t ) 

Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 





30 000 

30 000 

— 

— 

_ 

8 000 

129 600 

— 121 600 

— . 

— 

— 

8 000 

159 600 

— 151600 



_ 

_ 

12 000 

727 200 

715 200 


— ; 

— 

— 

200 


256 000 

255 800 






17 300 

17 300 


— 

— 

— 

2 000 


1 88 000 

- 

i 86 000 





_ 



_ 

35 700 


35 700 


— 

i — 

— 

— 


421 500 

— 

421 500 

— 

' 

- 

2 000 


573 800 

- 

571 800 

- 

— 

- 



1 259 700 

— 

1 259 700 

— 

— i 

- 

- 

- 

260 000 


260 000 


— 1 

— 




2 915 000 i 



2 915 000 







_ 


3 914 700 


3 914 700 








A. Ordentlicher Haushalt 




Einnahmen 


Ausgaben 



EPl. . Kap. 

Dienststellen 





Mithin 







Überschuß ( + ) 




fortdauernde 

1 einmalige 

Summe 

Zuschuß (— ) 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


IV b 


Angelegenheiten des Europa- 
rates und verwandter Gebiete 









1 

Angelegenheiten des Europa- 
rates und verwandter Gebiete 

-• 

290 400 


— 

290 400 

-i 

290 400 



Summe für sich 








V 


Bundesministerium für den 
Marshallplan 









1 

Bundesministerium für den 
Marshallplan 

— 

421 100 


26 000 

447 100 

— 

447 100 


2 

Vertretungen der Bundes- 

republik Deutschland bei der 
OEEC Paris und bei der 

MSA in Washington sowie 
ERP-Kontor in Bad Godes- 
berg 


119 200 



119 200 


119 200 



Zusammen 

— 

540 300 


26 000 

566 300 


566 300 

VI 


Bundesministerium des Innern 









1 

Bundesministerium des Innern . 

— 

430 800 


894 400 

1 325 200 

— 

1 325 200 


2 

Sonstige Bewilligungen . . . 

500 

3 860 800 


175 000 

4 035 800 

— 

4 035 300 


■ } 

Bundesverwaltungsgericht . . 

3 300 

786 200 

- 

159 000 

945 200 

+ 

941 900 


4 

Der Oberbundesanwalt beim 
Bundesverv/altungsgericht 

100 

100 400 


19 000 

119 400 

+ 

119 300 


’) a 

Bundesdienststrafhof 

400 

178 800 


82 000 

260 800 

— 

260 400 


h a 

Der Bundesanwalt (Generalan- 
walt) beim Bundesdienst- 
strafhof 

100 

37 500 


1 1 700 ^ 

49 200 



49 100 


7a 

Bundesdienststrafkammern . . 

3 100 

70 400 


149 000 

219 400 

— 

216 300 



Statistisches Bundesamt . . . 

62 100 

2 387 200 

! 

519 500 

2 906 700 

— 

2 844 600 


9 

Bundesamt für Verfassungs- 
schutz 

9 600 

1 100 * 


40 000 

41 100 

— 

31 500 


10 

Bundeskriminalamt 

— 

456 800 


88 000 

544 800 

— 

544 800 


11 

Bundesgesundheitsamt .... 

23 000 

563 900 


95 000 

658 900 

— 

635 900 


12 

Bundesstelle für das Auswan- 
derungswesen 

— 

1 693 700 


__ 

1 693 700 

— 

1 693 700 


14 

Bundesarchiv 


— 


200 000 

200 000 

— 

200 000 


17 

Bundesanstalt für Landeskunde 

171 000 

124 000 


71 800 

195 800 

— 

366 800 


10 

Vorbereitende Luftschutzmaß- 
nahmen 

j 

610 000 




610 000 



610 000 


22 

Bundespaßkontrolldienst . . . 


1 693 900 


— 

1 693 900 

— 

l 693 900 


24 

Bundesausgleichstelle .... 

— 

5 000 


13 700 

18 700 

— 

18 700 
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B. Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen 


n innähmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß (4 ) 
Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 





— 290 400 

^ 290 400 


242 525 000 

234 000 000 

4 - 

8 525 000 

242 525 000 


234 447 100 

119 200 


8 077 900 

119 200 

242 525 000 

234 000 000 

-4 

8 525 000 

242 525 000 

1 

234 566 300 

- 

7 958 700 

— 

— 


— 

— 


1 325 200 

___ 

1 325 200 

— 

6 000 000 

— 

6 000 000 

500 


1 0 035 800 

— 

10 035 300 

— 

— 


— 

— 3 300 

- 

945 200 


941 900 

— 

- 


— 

— 100 

- 

119 400 


1 19 300 

— 

- • ^ 


~ 

400 


260 800 



260 400 

— 



- 

100 


49 200 

— 

49 100 

— 

— 


— 

3 100 


219 400 

— 

216 300 

— 

— 


— 

62 100 


2 906 700 

— 

2 844 600 

— 

— 


— 

9 600 


41 100 


31 500 


— 


- 

— 


544 800 

— 

544 800 

— 

— 


— 

23 000 


658 900 

— 

635 900 

— 

— 


— 

— 


1 693 700 

— 

1 693 700 

— 

— 


— 



200 000 


200 000 

— 

— 


— 

171 000 


195 800 

— 

366 800 

— 

— 


- 

— 


610 000 ; 

__ 

610 000 

— 

- 


- 



1 693 900 

— 

1 693 900 

-- 

- 



— 


18 700 

— 

18 700 
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A. Ordentlicher Haushalt 


EPl. 

Kap. 

Dienststellen 

Einnahmen 

fortdauernde 

Ausgaben 

einmalige 

i Summe 

1 

Mithin 

Überschuß (H-) 
Zuschuß ( — ) 



i 

DM 

DM 

DM 

1 DM 


DM 

(VI) 

24 

Befehlseinrichtungen und Be- 
schaffungen für die Bereit- 
schaftspolizei der Länder . . 


290 000 

12 971 700 

1 

1 12 681 700 


12 681 700 


25 

Bundesgrenzschutz 

— 

6 446 000 

6 201 100 

j— 244900; + 

244 900 


26 

Beschaffungsstelle für den Bun- 
desgrenzschutz 

- 

111 000 

2 100 

113 100 

j“ 

113 100 


27 

Seegrenzschutzverband . . . 

— 

— 1 280 000 

i 1 636 000 ! 356 000 

j — 

356 000 


28 

Büro für Aufenthaltsgenehmi- 
gungen beim Bundesministe- 
rium des Innern 



4 500 

- 

4 500 

1 

4 500 


26 

Deutsches Archäologisches In- 
stitut in Athen 

500 

58 900 

i 

18 000 

, 76 900 1 — 

i i 

76 400 



Zusammen 

75 100 

3 385 700 

22 991 000 

' 26 376 700 

■ ■ 

26 451 800 

VII 


Bundesministerium der Justiz 








1 

Bundesministerium der Justiz . 

200 000 

210 200 

23 000 

j 233 200 

— 

33 200 


2 

Bundesverfassungsgericht . . 

- 

1 i 

31 600 i 69 900 ! 101 500 

— 

lOl 500 


4 

Bundesgerichtshof 

70 000 

490 500 

72 000 1 562 500 

— 

492 500 


5 

Deutsches Patentamt 

2 037 600 

1 240 600 

225 000 

1 465 600 

-f 

572 000 



Zusammen 

2 307 600 

l 972 900 

389 900 

2 362 800 

— 

55 200 

Ylll 


Bundesministerium der Finan- 
zen 








] 

Bundesministerium der Finan- 
zen 

_ 

1 867 700 

19 300 

1 88? 000 



1 887 000 


2 

Bundesfinanzhof 

— 

66 900 

12 000 

78 900 

— 

78 900 


3 

Bundesbaudirektion 

— 

35 300 

10 300 

45 600 

— 

45 600 


4 

Bundesfinanzverwaltung 
— Steuer — 

— 

102 568 000 . 



102 568 000 



102 568 000 


5 

Bundesfinanzverwaltunq 
— Zoll — 

— 

31 406 400 ! 

1 140 000 

32 546 400 


32 546 400 


() 

Bundesvermögen- und Bundes- 
bauverwaltung 

23 198 200 

19 621 400 1 

_ 

19 621 400 

-f 

3 576 800 


7 

Hauptamt für Soforthilfe . . . 

— 

76 500 i 

10 300 

86 800 

— 

86 800 


9 

Amt für Werpapierbereinigung 

3 000 

37 900 ! 

— 

37 900 

— 

34 900 


10 

Bundeshauptkasse 

— 

2 500 

— 

2 500 

— 

2 500 


11 

Versorgungsanstalt des Bun- 
des und der Länder .... 

i 

i 

17 700 ! 

: 

i 

__ 

i 

17 700 

i 

— 

17 700 



Zusammen 

23 201 200 

155 700 300 

1 191 900 

156 892 200 1 



133 691 000 
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B. Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen 


Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß (-i-) 
Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 

Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 



j 

( 

— i 


12 681 700 

~ 12 681 700 

— 


1 

— 

— 244 900 

^ 244 900 

_ 

- 

_ I 

— 

113 100 

— 113 100 

- 

- 

i 

— ! 

— 

356 000 

— 356 000 

- 

— 

- 

- 

4 500 

— 4 500 

— 

— 

i 

500 

76 900 

— 76 400 

— 

6 000 000 

— 6 000 000 

— 75 100 

32 376 700 

— 32 451 800 


— 

— 

200 000 

233 200 

— 33 2U0 

— 

— 

- 

— 

101 500 

— 101500 

-- 

— 

- 

70 000 

562 500 

— 492 500 

- 

— 

- 

2 037 600 

1 465 600 

5- 572 000 

— 


— 

2 307 600 

2 362 800 

— 55 200 

1 


i 

1 


, 

1 887 000 

— 1 887 000 


— i 

- 

— 

78 900 

— 78 900 

- 

1 

— 

— 

45 600 

— 45 600 

- 


- ' 

— 

102 568 000 

— 1 02 568 000 

1 

j 

1 ! 

— 

~ \ 

32 546 400 

— 32 546 400 


! 

— 

23 198 200 

19 621 400 

r 3 576 800 

— 

— 

— 

— 

86 800 i 

1 

— 86 800 

- 

- 

- 

3 000 

37 900 i 

— 34 900 

— 

— 

- 

— 

2 500 

— 2 500 


— 

- 

— ■ 

17 700 

— 17 700 






23 201 200 

156 892 200 

— 133 691 000 


n 









A. 

Ordentlicher Haushalt 






Ausgaben 



EPl. Kap. 

Dienststellen 



1 


Mithin 



Einnahmen 




Überschuß ( + ) 




fortdauernde 

einmalige | 

Summe 

Zuschuß ( — ) 

; i 


DM 

DM 

i DM ' 

DM 

DM 


Bundesministerium für Wirt- 


schaft 

1 Bundesministerium für Wirt- 



Schaft 

42 800 000 

2 174 300 

350 200 

2 524 500 


40 275 500 

2 

Bundesstelle für den Waren- 
verkehr 


3 155 100 

535 200 

3 690 300 

— 

3 690 300 

3 

Physikalisch-Technische Bun- 
desanstalt 

97 000 

248 200 

12 000 

260 200 

— 

163 200 

*+ 

Bundesauskunftstelle für den 
Außenhandel 


114 500 

45 000 

159 500 

_ 

159 500 

6 

Bundesaufsichtsamt für das 
Versicherungs- und Bauspar- 
wesen 



I 




8 

Ausgaben aus ERP-Mitteln . . 

— 

— j 

— 1 

— 


— 


Zusammen 

42 897 000 

5 692 100 ' 

942 400 

6 634 500 

-f- 

36 262 500 


X Bundesministerium für Ernäh- 


rung, Landwirtschaft und 
Forsten 


1 Bundesministerium für Ernäh- 
rung, Landwirtschaft und 



Forsten 

79 100 000 ; 

81 004 900 

202 200 000 

2 

Biologische Bundesanstalt für 
Land- und Forstwirtschaft in 
Braunschweig-Gliesmarode 

42 400 

63 900 


4 

Bundesanstalt für Lebensmit- 
telforschung in Karlsruhe 


2 000 

' 40 000 

5 

6 

Bundesversuchs- und 

Forschungsanstalt für Milch- 
wirtschaft in Kiel .... 


5 400 1 



Bundesanstalt für Forst- und 
Holzwirtschaft in Reinbeck 
bei Hamburg 


29 300 

10 200 

7 

Bundesforschungsanstalt für 

Kleintierzucht in Celle . . . 


9 200 

1 600 

8 

Bundesanstalt für Gatreidever- 
arbeitung in Detmold . . . 





20 000 

9 

Bundesanstalt für Fischerei in 
Hamburg 



12 900 

9 000 

10 

Außenhandelsstelle in Frank- 
furt(M.)-Griesheiin 

2 400 

72 400 

575 200 

11 

Biindessortenamt für Nutz- 
pflanzen in Bonn 

20 000 

78 100 



1-t Zentralstelle für Naturschutz 
und Landschaftspflege in 

Egestorf 1 000 


1“) Zentralstelle für Veqetations- ' 

kartierung in Stolzenau 

(Weser) — 2 000 ' 

16 Bundesforschungsanstalt für , 

Fleischwirtschaft in Kulmbach j 28 300 27 800 ^ 53 600 

79 193 100 81 308 900 202 909 600 


283 204 900 

204 104 900 

63 900 1 

21 500 

42 000 

1 - 42 000 

5 400 

5 400 

39 500 

- 39 500 

10 800 

j 

- 10 800 

20 000 

- 20 000 

21 900 

- 21 900 

647 600 

- 645 200 

78 100 

58 100 

1 000 

1 - 1 000 

2 000 

1 - 2 000 

81 400 

^ - 53 100 

284 218 500 

- 205 025 400 


Zusammen 
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B. Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen 


Rinn ah men 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß (-f ) 
Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


139 943 200 

1 39 943 200 


— 

182 743 200 

142 467 700 


40 275 500 

— 

— 


- 

— 

3 690 300 ' 

- 

3 690 300 


610 000 i 

-- 

610 000 ‘ 

97 000 

870 200 


773 200 

- 

— 


— 


159 500 

- 

159 500 

— 

1 100 000 

— 

1 100 009 



1 100 000 


1 100 000 

— 

8 000 000 1 

— 

8 000 000 ; 

— 

8 000 000 : 

— 

8 000 000 

1 39 943 200 

149 653 200 

- 

9 710 000 1 

182 840 200 

156 287 700 

-f 

26 552 500 


— 

48 800 000 


48 800 000 

79 100 000 

332 004 900 

252 904 900 

- 

26 000 

- 

26 000 

42 400 

89 900 

47 500 

— 

110 000 


110 000 

- 

152 000 

— 152 000 

- 

— 



~ i 

j 

5 400 ! 

5 400 

- 

— 


— 

1 

39 500 

39 500 


— 



- 

10 800 

10 800 

-• 

— 



— 

20 000 

20 000 

— 

— 


— 

~ 

21 900 

21 900 

— 

— 


-- 

2 400 1 

647 600 

645 200 

— 

— 


— 

20 000 

78 100 

58 1 00 

..... 



- 


1 000 

1 000 

— 

— 


— 

— ’ 

2 000 

2 000 

— 

— 


— 1 

28 300 ! 

81 400 

53 100 

— 

48 936 000 


48 936 000 

79 193 100 

333 154 500 

253 961 400 


iH 






A. OrdenUidier Haushalt 


EPl. 

Kap. 

Dienslstellen 

CinnahnuMi 

fortdauernde ! 

Ausgaben 

einmalige 

Summe 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß C — ) 




DM 

DM 

DM ; 

DM 


DM 

XI 


Bundesministerium für Arbeit 








1 

ßundesministerium für Arbeit 

b3 200 

1 426 900 

99 000 

1 525 900 

— 

1 462 700 


la 

Arbeitslosenhilfe 

746 000 

— 15 449 000 

— 

— 15 449 000 

- 

16 195 000 


Ic 

Sozialversidicriinq 

— 

744 700 000 

— 

744 700 000 

— 

744 700 000 


2 

ßundesausführungsbehörde für 
Unfallversicherung in 
Wilhelmshaven 

453 900 

— 96 000 


— 96 000 

+ 

549 900 



Zusammen 

1 263 100 

730 581 900 

99 000 

730 680 900 

— 

729 417 800 

XII 


Bundesministerium für Verkehr 








1 

Bundesministerium für Verkehr 

— 

426 000 

15 415 000 

15 841 000 

— 

15 841 000 


2 

Binnenwdsserstraßenverwal- 
tunq 



4 098 900 


4 098900 


4 098 900 


4 

Seewasserstraßenverwaltung . 

— 

• 4 282 100 

— 

4 282 100 

— 

4 282 100 


() 

Deutsches Hydrographisches 

Institut 



11 800 

10 000 

21 800 


21 800 


n 

Bundesanstalt für Gewässer- 
kunde 

5 000 

5 000 


5 000 


___ 



Saminelstelle für Nachrichten 
über Kraftfahrzeuge .... 

150 000 

331 000 

342 000 

673 000 


523 000 


to 

Typprüfstelle für Kraftfahr- 
zeuge 

1 400 

2 900 

1 

2 900 

__ 

1 500 


11 

Bundesanstalt für Material- 
und Bodenprüfung im 
Straßenbau 


1 

4 300 

i 

4 300 

1 

4 300 


12 

Bundesfernverkehrsstraßen . . 

— 

1 700 000 

— 

1 700 000 

— 

1 700 000 


\\\ 

Oberprüfungsamt 

700 

16 200 ' 

— 

16 200 

— 

15 500 


14 

Deutscher Wetterdienst . . . 

— 

2 275 200 

78 000 

2 353 200 

— 

2 353 200 



Plugskherung 

— 

179 700 

15 000 

194 700 

— 

194 700 



Zusammem 

157 100 

13 333 100 

i 

15 860 000 

29 193 100 

j 

29 036 000 

XIII 


Bundesministerium für das 
Post und Fernmcldewesen 








'2 

Biindi druckerei 

— 

— 

— 

— 


— 



Summe für sich 







XIV 


Bundesministerium für Woh- 
nungsbau 








1 

Bundesministerium für Woh- 
nuiKtsbau 

10 118 000 

94 195 200 

— 

94 195 200 

— 

84 077 200 


2 

Amt Bundeszone 

— 

243 600 

— 

— 243 600 

+ 

243 600 




10 118 000 

93 951 600 


93 951 600 



83 833 600 
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B. 

Außerordentlicher Haushalt 

C. Ordentlicher 

und außerordentlicher 

Haushalt zusammen 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß (-^ ) 

Zusdiuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 




63 200 

1 525 900 

— 1 462 700 

— 

— 

— 

746 000 

— 15 449 000 

^ 16 195 000 

— 

- 

- 

— 

744 700 000 

_ 744 700 000 




453 900 1 

— 96 000 

r 549 900 

— 

! 

— ‘ 

1 263 100 

, 730 680 900 

— 729 417 800. 

— 

12 000 000 

— 12 000 000 

— 

27 841 000 

— 27 84 1 000 

— 

2 500 000 

— 2 500 000 

__ 

l 

6 598 900 

— 6 598 900 

— 

800 000 

— 800 000 

— 

^ 5 082 100 i 

— 5 082 1 00 

— 

— 

— 

— 

21 800 

! 

— 21 800 

— 

— 

— f 

5 000 

5 000 

— 

- 

— 

— ; 

150 000 

673 000 ; 

— 523 000 

— 

— 

— 

l 400 

2 900 

— 1 500 


_ 





4 300 1 

— 4 300 

— 

' — 

— 

— 

1 700 000 ! 

— 1 700 000 


— 

— 

700 

16 200 

— 1 5 500 

— 

— 

— ; 

— 

i 2 353 200 ' 

— 2 353 200 



^ 

— 

— , 

194 700 1 

— 194 700 

— 

t 1 

i 15 300 000 

. 

1 

— 15 300 000 

157 100 

44 493 100 

— 44 336 000 


1 000 000 

— 1 000 000 ; 


1 000 000 ; 

— 1 000 000 


_ 

5 325 000 



5 325 000 1 

10 118 000 


99 520 200 

— 

89 402 200 




_ 

_ 



243 600 

+ 

243 600 


5 325 000 


5 325 000 


10 118 000 


99 276 600 


89 158 600 


A. Ordentlicher Haushalt 


EPl. 

Kap. 

Dienststellen 

Einnahmen 

fortdauernde 

Ausgaben 

einmalige 

Summe 

Mithin 

Überschuß ( 4- ) 
Zuschuß (— ) 




DM 

DM 

DM 

DM 


DM 

XV 


Bundesministerium für Ver- 
triebene 








1 

Bundesministeriuin für Ver- 
triebene 

12 70Q 

1 743 900 


1 743 900 



l 731 200 


2 

Bundesministerium für Ver- 
triebene 

(Notaufnahmelager Gießen, 
Uelzen und Berlin) 


1 145 500 

100 000 

1 245 500 


1 245 500 



Zusammen 

12 700 

2 889 400 

100 000 

2 989 400 

— 

2 976 700 

XVI 


Bundesministerium für ge- 
samtdeutsche Fragen 








} 

Bundesministerium für ge- 
samtdeutsche Fragen . . . 



1 574 100 

68 400 

1 642 500 



1 642 500 



Summe für sich 







XX 

1 

Bundesrechnungshof 

Bundesrechnungshof 



236 300 

90 000 

326 300 



326 300 



Summe für sich 







XXI 


Bundesschuld 








1 

Bundesschuldenverwaltung . . 

— 

2 006 800 

— 

2 006 800 

— 

2 006 800 


2 

Verzinsung 

— 

30 374 900 

— 

30 374 900 1 

— 

30 374 900 


:5 

Tilgung 

— 

— 106 925 000 

— 

— 106 925 000 

+ 

106 925 000 


1 

Anleihe 

— 

— 

— 

— 


— 



Zusammen 


— 74 543 300 

! 1 

j 

— 74 543 300 


74 543 300 

XXII 

E 11 

Finanzielle Hilfe für Berlin 

1 


i 





E 11 

Finanzielle Flilfe für Berlin . . 

— 

— 

! — 60 000 000 

1 — 60 000 000 

! + 

60 000 000 



Summe für sich 







XXIII 


Allgemeine Finanzverwaltung 








i 

Ablieferungen der Bundesbahn 
und Bundespost 

- 50 000 000 i 

— . 

— 

— 

— 

50 000 000 


2 

Besitz- und Verkehrsteuern . . 

1 286 700 000 

— 

— 

— 

+ 

1 286 700 000 



Zölle und Verbrauchsteuern . 

478 050 000 ; 

~ 

— 

— 

+ 

478 050 OOÜ 


-t 

Abgabe „Notopfer Berlin" . . 

25 000 000 : 

— 

~ 



+ 

25 000 000 


. ) 

Bank- und Münzwesen .... 

60 000 000 : 

— 

— 

— 

+ 

60 000 000 


h 

Interessenquote der Länder . . 

112 000 000 : 

— 

— 

— 

+ 

112 000 000 


9 

Anteil des Bundes an der Ein- 
kommen- und Körperschaft- 
steuer 

719 940 000 




+ 

719 940 000 


1 1 

Beitrag der Länder zur Dek- 
kung des Fehlbetrages aus 
dem Rechnungsjahr 1949 . . 

205 786 700 




4- 

205 786 700 


1 () 


B, Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlidier Haushalt zusammen 


Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( f ) 
Zuschuß (— ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 





12 700 j 

1 743 900 

1 731 200 

1 


i 


l 245 500 1 

— 1 245 500 

— 

— 


' 12 700 1 

2 989 400 

2 976 700 



i 

1 

^ t 

i — 1 


1 642 500 , 

— 1 642 500 

1 

1 


! ! 


: 1 

i 

326 300 

— 326 300 

1 707 710 650 ; 

— 

1 

+ 1 707 710 650 

1 707 710 650 

i t 

2 006 800 

30 374 900 

— 106 925 000 

2 006 800 

— 30 374 900 

^ 106 925 000 

-r 1 707 710 650 

1 707 710 650 


1 

4* 1 707 710 650 

1 707 710 650 

— 74 543 300 ! 

4- 1 782 253 950 



1 

1 



' 

— 60 000 000 i 

4- 60 000 000 


•— : 

— 

— 

— 50 000 000 

— 

-- 

50 000 OOO 

— i 

— 

-- 

1 286 700 000 

— 


l 286 700 000 

— 

— 

— 

478 050 000 

— 

4 - 

478 050 000 

— 


— 

25 000 000 

— 

4 - 

25 000 000 

~ ! 

— 

— 

60 000 000 

— 

■4 

60 000 000 


— 

— 

112 000 000 

— 

-f- 

1 1 2 000 000 

— 


— 

719 940 000 

— 

-4 

719 940 000 




205 786 700 



205 786 700 
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A. Ordentlicher Haushalt 


EPl. 


(XXIII) 


XXIV 


Kap. 

Dienststellen 

Einnahmen 

fortdauernde 

Ausgaben 

einmalige 

Summe 

Mithin 

Überschuß (T) 
Zuschuß ( — ) 



DM 

DM 

DM 

DM 


DM 

12 

Mehrertrag aus Steuern . . . 

519 000 000 

— 

_ 



519 000 000 

I 

Versorgungsbezüge 

~ 

12 104 000 


12 104 000 

— 

12 104 000 

2 

Beihilfen und Renten 

— 

1 596 800 

— 

1 596 800 


1 596 800 

2 

Bewilligungen besonderer Art . 

— 

20 000 

— 

20 000 


20 000 


Außergewöhnlicher Aufwand 
deutscher Delegationen und 
Dienststellen im Verkehr 
mit dem Ausland 


35 000 


35 000 


35 000 

1 

Sonstige Ausgaben 

— 

3 353 100 

— 

3 353 100 


3 353 100 

8 

Minderausgaben 


132 000 000 

— 

~ 132 000 000 

+ 

132 000 000 

<) 

Verstärkung der Mittel für 
persönliche Verwaltungsaus- 
gaben 


24 500 000 

_ 

24 500 000 


- 24 500 000 

Ii 11 

Beteiligungen des Bundes . . 

— 


1 900 000 

1 900 000 

— 

l 900 000 

F 14 

Fonds zur Sanierung von Not- 
standsgebieten 

— 

— 

2 000 000 

2 000 000 



2 000 000 

F lü 

Fehlbetrag aus Vorjahren . . 

— 

— 

244 007 100 

244 007 100 

— 

244 007 100 

E 16 

Zahlung an Länder auf Grund 
des Gesetzes über Reichs- 
markverbindlichkeiten , . . 



1 145 000^ 

1 145 000 


1 145 000 

F 17 

Zahlung an Nordrhein-West- 
falen für die Ersteinrichtun- 
gen der Bundesverwaltungen 
in Bonn 



10 000 000 

10 000 000 


10 000 000 

1 

Tilgung und Zinsen von Dar- 
lehen 

— 

— 








2 

Beitrag der HICOG aus dem 
JEIA-Vermögen für die Be- 
vorratung Berlins 









1 1 

Beteiligungen des Bundes . . 

- 

— 

— 

— 


— 

H 

Neu- und Umbau von Dienst- 
gebäuden in Bonn 

— 

— 

— 

— 


— 

18 

Darlehen an Länder 

— 

— 

— , 

— 


— 


Zusammen 

3 356 476 700 

i— 90 391 100 

259 052 100 

168 661 000 

+ 3 187 81 r, 700 


Verteidigungslasten einschließ- 
lich Besatzungskosten und 
Auftragsausgaben 







1 

Besatzungskosten 







2 

Auftragsausgaben Kl. 1 







8 

Auftragsausgaben Kl. 11 

— : 

— 339 733 000 i 

— 

— 339 733 000 

4- 

339 733 000 


Summe für sich 


)8 


B. Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen 


Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

übersdiuß( + ) ' 

Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Ausgaben 

Mithin 

Überschuß ( + ) 

Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


DM 







519 000 000 



+ 

519 000 000 

— 

— 

— 

— 

12 104 000 


12 104 000 

— 

— 

— 

— 

l 596 800 

- 

1 596 800 

— 

— 

— 

— 

20 000 

— 

20 000 









35 000 



35 000 

— 

— 

— 

— 

3 353 100 

— 

3 353 100 

— 

__ 

■— 

— 

— 132 000 000 


132 000 000 





24 500 000 

— 

24 500 000 

— 

— 

— 

— 

1 900 000 


1 900 000 









2 000 000 


2 000 000 

— 

— 

— 

— 

244 007 100 

— 

244 007 100 

— 

— 

— 


l 145 000 

— 

1 145 000 

— 

— 

— 

— 

10 000 000 


10 000 000 

675 250 

-- 

t 675 250 

675 250 

— 


675 250 

50 000 000 


+ 50 000 000 

50 000 000 

— 

-r 

50 000 000 

— 

7 500 000 

— 7 500 000 

— 

7 500 000 

- 

7 500 000 

— 

1 600 000 

— 1 600 000 

— 

1 600 000 

— 

1 600 000 

— 

40 000 000 

— 40 000 000 

— 

40 000 000 

— 

40 000 000 

50 675 250 

49 100 000 

+ 1 575 250 i 

3 407 151 950 

217 761 000 : 


3 189 390 950 


j 

i 

— 1 1 629 911 700 

! — 1 629 911 700 1 


; 1 290 178 700 , 

— 1 290 178 700 

1 : 
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A. Ordentlicher Haushalt 


EPl. 1 

Kap. 

Dienststellen 

Einnahmen 

fortdauernde 

Ausgaben 

i einmalige 

Summe 

Mithin 

Überschuß ( + ) 
Zuschuß ( — ) 




DM 

DM 

DM ^ 

DM 

DM 

XXV 


Verteidigungslasten einschließ- 
lich Besatzungskosten und 
Auftragsausgaben der Aus- 
laufzeit 1950 







1 

Besatzungskosten der Auslauf- 
zeit 1950 







2 

Auftragsausgaben Kl. 1 der 
Auslaufzeit 1950 







3 

Auftragsausgaben Kl. II der 
Auslaufzeit 1950 

15 000 000 1 

1 105 540 500 

— 

1 105 540 500 

— 1 090 540 500 


4 

Besatzungskosten und Auf- 

tragsausgaben der Auslauf- 
zeit 1949 



i i 

1 




Summe für sich 






XXVI 


Soziale Kriegsfolgelasten 







J 

Kriegsfolgenhilfe 


83 900 000 

“ 

83 900 000 

— 83 900 000 


3 a 

Versorgung von verdrängten 
Angehörigen des öffentlichen 
Dienstes und von Ange- 
hörigen aufgelöster Dienst- 
stellen sowie ihrer Hinter- 
bliebenen 

28 700 000 

261 250 000 


261 250 000 

— 232 550 000 


:3 b 

Versorgung der Berufssoldaten 
der früheren Wehrmacht und 
der berufsmäßigen Ange- 
hörigen des früheren Reichs- 
arbeitsdienstes sowie ihrer 
Hinterbliebenen 

1 0 600 000 

134 000 000 


134 000 000 

— 123 400 000 


4 

Kriegsopferversorgung .... 

— 

287 690 000 

— 

287 690 000 

— 287 690 000 



Zusammen 

1 

39 300 000 

766 840 000 

■ — 

766 840 000 

— 727 540 000 

XXVII 

1 

Sonstige Verteidigungslasten 







Uli t 

Sonstige Verteidigungslasten . 

1 900 000 

663 850 000 

— 

663 850 000 , 

— 661 950 000 


EH 

Summe für sich 








Insgesamt ... 

3 571 773 600 

3 124 973 450 

446 800 150 

3 571 773 600 
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B. Außerordentlicher Haushalt 


C. Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt zusammen 





DM 




Mithin 

Mithin 

Einnahmen 

Ausgaben 

Überschuß ( + ) 

Ausgaben 

Überschuß ( + ) 


Zuschuß ( — ) 

Einnahmen 

Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


15 000 000 1 105 540 500 ! — 1 090 540 500 

I 


83 900 000 — 83 900 000 


28 700 000 261 250 000 — 232 550 000 


_ — lOGOOOOO 134 000 000 — 123 400 000 

1 628 200 — 1 628 200 ^ 289 318 200 — 289 318 200 

1 628 200 — 1 628 200 39 300 000 768 468 200 — 729 168 200 

_ — 1 900 000 663 850 000 — 661 950 000 




2 140 854 100 


2 140 854 100 




5 712 627 700 


5 712 627 700 


